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SItttoortett.
Stuf QTage 406. SSraßtfeile in alien ®imenfionen unb

©tärten für feben Söebarf, fowie ®raßtfßnüre, ®raßtgitter unb
®raßtwaren aller Sirt liefert billigft bie ©pezialwerfftätte für
fämttic£)e Strtiïet in ®raßt non ©ottfrieb Söopp in §aliau unb
©ßaffßaufen.

Stuf (frage 413. SBoKen ©ie fiß geft. birett an nn§ roenben.
Sacob, SBteberfeßr & ©o., SBintertßur.

Stuf (frage 417, Koßfaiz ift ein guteg SSJlittel gegen ©ßwamrn
an fernsten äßänben, weiße barnit beftrent werben. Sur muß
naßßer gut gelüftet werben. Sinei) Söetiefung beg Söobeng ift rat=
fam, wag id) felbft erfahren ßabe. St.

Stuf fragen 417, 438 unb 437. Stntinonniwßarbolineum
ift bag befte ©ßwammoertitgunggmittet ; bei rißtiger Stnwenbung
oert)ittbert eg jebe Sieubiibung auf Stauern unb Söaßen. Lieferanten :
Sßaraoicint & Drtftein, SÖafet.

Stuf forage 431. SBenben ©ie fid) an ©a-ftor ©gtoff & ©ie.,
in Sieber=Soßrborf (Stargau).

Stuf (frage 433. Sßrima S3anbfägebtätter :c. tiefem S8eg=

tinger & ©o., ©ägenfabrit, ffetbbaß am Qürißfee. Stud) in
prima Lötmaterial unb Lötwertjeugen tonnen wir bienen. Sejügt.
greifen k. wünfßen wir birett mit ffrageftelter in Söerbinbmtg
äu treten.

Stuf Q-rage 433. SBenn eg fid) um größere Letalitäten
banbett, fo fann id) Qßtten meine patentierten 5ßetrot=@onnen=
tampen befteng empfeßten. D. Stießet, Steiß., Stabretfß b. SSiet.

Stuf forage 439. Sag befte Stateriat zur Stnfertigung oon
Loßtrögen ift SBunner'g Qfoliermörtel, mit her patentierten Staffe
„Söitumen=@muifion" ßergeftetit. Qu begießen burß §. St. Söranbt
in SÖafet.

Stuf (frage 43l. ftarboltneuum, gerußtofeg unb gewößw
tißeg, tiefem billigft Straotb Srenner & ©ie., SSafet.

Stuf (frage 431. ®a§ naßweigbar befte nnb feit breißig
Saßren bewäßrte ßotgtonferoierunggmittet ift Stoenariug=©arboli=
neum, Qu begießen burß ben ©eneratoertreter Startin Detter,
Söaßnßofftraße 37, Qüriß.

Stuf (frage 431. Sie ffirma ©• S- SBeber, Saßpappe» unb
Seerprobuttesffabriten m. b. £j-, Stuttenz=Söafel bittet um geft.
Slngabe Qßrer werten Stbreffe, um Sßnen birett Offerte maßen ju
tonnen.

Stuf (frage 431. SBenben ©ie fiß an Q. Sraberg StBitwe
in ©ßur.

Stuf ffrage 433. ffetbfßmieben alter ©gfieme, fowie Stm»

boffe liefert ab Lager preigwürbig Subolf Soetfßi, Siegbaß»
Qüriß.

Stuf ffrage 433. Seite ©tanken mit ©ßeren tiefem oorteii»
ßaft Strnotb SBrenner & ©ie., SSafet.

Stuf ffrage 435. ©eruß» unb farbtofen §oIjteim tönnen
wir in großen Quantitäten prompt tiefem. Strnotb SSrenner & ©ie.,
SÖafet.

Stuf ffrage 436. SBenben ©ie fiß geft. wegen bitligfter
©pejiatofferte über Leim an ff. ©ßwarzenbaß, ©enf.

Stuf Qrage 437. Sag befte unb fißerfte SBorbeugmtgg» unb
Söertitgunggmittet non §aug» unb Stauerfßamm ift jßinot. Qu
begießen burß ben ©ßweij. Sßinot»Söertrieb Startin Steiler, Qüriß.

Stuf (frage 437. §au8fßwamm entfteßt burß ffeußtigteit
unb attatifße SluSfßwtßungen, bie nur burß SBitnner'g Qfotier»
mörtet bauemb 51t befeitigen finb. Söitumen»©muifion pr Stn»

fertigung begfelben p begießen burß §. St. Söranbt in SÖafet.
Stuf ffrage 437. Sag bewäßrtefte Söttet gegen §aug»

fßwamm ift unfer gerußtofeg Starbotineum. Strnotb Sörenner &
©ie., SÖafet.

Stuf ffrage 438. SBenben ©ie fiß an bie ffirma Stßb.
Sßfaff, Sßumpenfabrit, Qüriß I.

Stuf ffrage 438. Sotationgpumpen für alte Qwecte liefert
prompt unb bittig Subolf Soetfßi, Siegbaß»Qttriß.

Stuf ffrage 438. SBenben ©ie fiß geft. an Söranbenberg u.
©0. in Qug, weiße Sftumpen für alte mögtißen Qwede alg @pe»
Ziatität fabrizieren.

Stuf ffrage 440. Stetaltbußftaben, nergotbet, in jeber ©röße
crßatten ©ie non ber Qinïornamentenfabriî non ff. Arabers SBw.
in ©ßur.

Stuf ffrage 440. Offerte ber ffirma Otto ©auter, ©oßn,
in ©rmatingen erßatten ©ie birett.

Stuf ffrage 441. St, StutiiS §uf= ùnb öammerfßmiebe in
fflumë ift bitligfter Lieferant bei fofortiger Söebienung.

Stuf ffrage 441., ©efßmiebete • ©pißfßaitfeln au§ ©taßl=
bteß liefert ffriß Starti St.--@. in SBWitertßnr.

Stuf ffrage 443a. ©egen baS Sintieben ber Qemente an
ben Sßreßftempetn gibt e§ einige Stittet, bie iß ffßnen gerne
mitteile, b. Qur Äortfieinfabritation wirb ber Stbfaïï non ben
©töpfet= refp. Sßfropfenfßnetbereien genommen; man ßat bafür
aber auß noß ßittigeren ©rfaß, ber eben fo gut ift. c. ®a
man aHerneueftenl bie Qementrößren gießt, fo taffen fiß bie
nötigen fformen au§ nerfßiebenem teißten Stateriat ßerftetten.
ffnftruttionen liefere gegen billige Söergütung. d. ffitr formen
Zur ©rzeugung non Sunftftein tann feßr nerfßiebeneg Stateriat

benüßt werben ; ba e§, wie norßin unter c. erwäßnt, beim ©ießen
nißt zu feßr auf bie ffeftigteit berfetben antommt. @0 wirb z- S3,

in ber neueften Qeit fogar Ouaberwert in präparierten Leim=
formen gegoffen unb zwar für Stonumentatbauten (auß in ber
©ßweiz). ®a§ ©ießen be§ tünfttißen Söaumgteriat§ iftüberßaupt
berart oerbeffert, baß bie ®eßnit bag langwierige ©tampfen
(naß fog. Stegein) woßt ober übet aufgeben muß. „Qeit ift ©eib"
fagt ba§ ©prißwort, ba§ befonberg auß für bie SSaupra^ig be=

beutunggnott ift unb noß immer meßr werben wirb. r.
Stuf ffrage 443 b. ©emaßtener Sort in oerfßiebenen ,Hör11=

ungen fpegiett für Sïortfteinfabritation liefern billigft ©ebrüber
©ßeibegger, Sortfabrit, Laufen (Qura).

^ubmirrtotiö-^itjciöcr.
Sie Qiutnter= unb ©pengterarbeiten am ftuppet bcö

^irßtnrmegf ©ßtteifingen. ®er Söaubefßrieb liegt beim
fibenten ber Sirßenpfiege auf, wofetbft Offerten big 20. Stuguft
einzureißen finb.

StöafferPcrforgung Langnau ant Sttbié. ©raüarbcit
bei ©rweiterung beg öauptneßeg oon ber neuen ®orfftraße burß
bie Sanzteiftraße big pr ©runbftraße, Länge zirta 220 m. ®ie
näßeren Söebingungen tönnen beim Sßräfibenten ff. Singger ein=

gefeßen werben, ©ingabefrift big 20. Stuguft.
®te ©emeinbe ©aften eröffnet Stonturrenj über ©rfteltnng

bon ziwet ®atfperren im ©gfßhobcl. ©ingabefrift 23. Stuguft.
Sßlan unb Söauoorfßriften liegen beim Söorftanb zur ©infißt offen
unb erteilt berfetbe näßere Stugtunft.

©rijuißnugncubau ttnter=SÖßeßiton. ®ie Slugfüßrung ber
©rbavbcitett. Sptäne unb Söebingungen liegen im SSureau beg
bauteitenben Strßitetten ffoßanneg Steier in Unter=3Beßiton zur
©infißt auf* Offerten finb big 14. Stuguft, abenbg 6 Ußr, beim
Sßräfibenten ber Söautomniiffion, Hauptmann @. Slttorfer, einzu=
reißen.

$ie Sirßgentcinbe ffrid, ©ipf=Cberfrict eröffnet .Stow
turrenz über ba'g Umbetten beö UirßenbacßeS unb bamit oer-
bunbenen ©pettgler= nnb Qiutntcrarbeiten. ©ingaben finb an
ben Sräfibenten ber Sirßenpftege big 15. Stuguft oerfßtoffen ein=

zufenoen. Säßere Stugtunft erteilt ©emeinberat unb Sîûtter 31.

Stoefß in ffriet:
®ie ©rftettnng ber Stofctantageu für bag ©ßutßaug

unb bie beiben ®urnßatten an ber Uernftraße in Qüriß.
sptäne unb Uebernaßmgbebingungen im ftäbt. ^»oßbauamte (Soft=
gebäube). ®ie Offerten finb oerfßtoffen unb mit ber Stuffßrift
„©ßutßaug Sernftraße" oerfeßeit big ©amgtag ben 29. Stuguft,
abenbg 6 Ußr, an ben SSorftanb beg Söauwefeng I (©tabtßaug)
einzufenben.

3)te Staurer=, ©teinßaucr=, Qtmmer-, ®aßbectcr= unb,
©peuglcrarbcitcit, fotoie ©inrißtnng einer Qcntratßeizung
bei ber Umbaute beg ©ßioffeg Xurbentßat (Stnftatt für
fßwaßfinnige taubftumme Kinber). SjSIäne, Söebingungen unb

Eornutlare im Söibtiotßetzimmer beg Sßfarrßaufeg SLurbentßat.
fferten big 20. Stuguft unter Stuffßrift „©ßloßbaute" an Sßfr.

©taub in Sturbentßat.
OJenoPntiou ber Uirße ©ßinjnaß. Stanrer=, Söerpnß=,

©pengter= nnb Staterarbeitcn. Söaubefßrieb im Sßfarrßaug.
Stngebote oerfßtoffen mit entfpreßenber Stuffßrift big 15. Slug,
an ben Sßräfibenten ber ftirßenpftege, §. Qutauf.

ffür ben Söait beg Sßürgerßeimg auf bem ©pitatgut in
©t. ©alten wirb fotgenbe Strbeit auggefßrieben : ^nnftfßmiebe-
arbeiten. S)3täne unb Söebingungen liegen im Jeßnifßen Söureau
beg ©tabtßaufeg, 2. ©todt, pr ©infißt auf, wo auß bie @ingabe=
formutare bezogen werben tönnen. (Söormittagg 8—10 unb naß=
mittagg 2—5 Ußr. Uebernaßmgofferten ftnb big zum 22. Stuguft
1903 an bag Seßnifße Söureau beg SSerwattunggrateg einzufenben.

$ie (§rb=, Staurer=, Uanatifationg= nnb SSerfeßarbciten,
bie ©teinßaucrarbeiten in ^artftein nnb ©anbftein, bie
Lieferung ber SEBotzeifen nnb Sönufßmiebearbeiteu, fotoie
bie Qimmerarbeitcn für bag Söertoaltnngggebänbe ber
StttoßotPertoattung in Söern. sptäne, Söebingungen unb 3tn=

gebotformntare finb im Söureau ber SÖauteitung, Strß. §ünerwabet,
Söantgäßßen So. 6 in Söern, zur ©infißt aufgelegt. Uebernaßmg=
Offerten finb oerfßtoffen unter ber Stuffßrift „Slngebot für ©ebäube
ber Slttoßotoerwattung" big 17. Stuguft franïo einzureißen an bie
Sirettion ber eibg. Söauten in Söern. ®ie ©ubmittenten werben
eingelaben, ber ©röffimng ber Stngebote, weiße am 18. Stuguft,
oormittagg 11 Ußr, im Qimmer Sr. 103, Söunbegßaug SBeftbau,
ftattfinben wirb, beizuwoßnen.

©rftettnng eineg Qemcntfoctetg mit ©etänber in ber
Länge bon zirta 30 Steter, fowie ©rftettung einer ."öotzbrürtc
Zur iiectung eineg ©rabeng z«ß Qwecte einer ©infaßrt in bie
©ßeune oon St. Sünzti, Söäcter in Quben (Sßurgau).

gm alten ©emeinbeßaug in SBußg (©t. ©alten) werben
Qintntermanttg= nnb ©ßreinerarbeiten, atg Legung oon
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Antworten.
Auf Frage 499. Drahtseile in allen Dimensionen und

Stärken für jeden Bedarf, sowie Drahtschnüre, Drahtgitter und
Drahtwaren aller Art liefert billigst die Spezialwerkstätte für
sämtliche Artikel in Draht von Gottfried Bopp in Hallau und
Schaffhausen.

Auf Frage 4t9. Wollen Sie sich gell, direkt an uns wenden.
Jacob, Wiederkehr S. Co., Winterthur.

Auf Frage 417. Kochsalz ist ein gutes Mittel gegen Schwamm
an feuchten Wänden, welche damit bestreut werden. Nur muß
nachher gut gelüftet werden. Auch Bekiesung des Bodens ist rat-
sam, was ich selbst erfahren habe. K.

Aus Fragen 417, 428 und 497 Antinonnin-Karbolineum
ist das hefte Schwammvertilgungsmittel; bei richtiger Anwendung
verhindert es jede Neubildung auf Mauern und Balken. Lieferanten :

Paravicini H. Ortstein, Basel.
Auf Frage 421. Wenden Sie sich an Castor Egloff à Cie.,

in Nieder-Rohrdorf (Aargau).
Auf Frage 422. Prima Bandsägeblätter :c. liefern Beg-

linger à Co., Sägenfabrik, Feldbach am Zürichsee. Auch in
prima Lötmaterial und Lötwerkzeugen können wir dienen. Bezügl.
Preisen w. wünschen wir direkt mit Fragesteller in Verbindung
zu treten.

Auf Frage 429. Wenn es sich um größere Lokalitäten
handelt, so kann ich Ihnen meine patentierten Petrol-Sonnen-
lampen bestens empfehlen. O. Michel, Mech., Madretsch b. Viel.

Auf Frage 429. Das beste Material zur Anfertigung von
Lohtrögen ist Wunner's Jsoliermörtel, mit der patentierten Masse
„Bitumen-Emulsion" hergestellt. Zu beziehen durch H. A.Brandt
in Basel.

Auf Frage 491. Karbolineuum, geruchloses und gewöhn-
liches, liefern billigst Arnold Brenner à Cie., Basel.

Aus Frage 491. Das nachweisbar beste und seit dreißig
Jahren bewährte Holzkonservierungsmittel ist Avenarius-Carboli-
neum, Zu beziehen durch den Generalvertreter Martin Keller,
Vahnhofstraße 37, Zürich.

Auf Frage 491. Die Firma C. F. Weber, Dachpappe- und
Teerprodukte-Fabriken m. b. H., Muttenz-Basel bittet um gest.
Angabe Ihrer werten Adresse, um Ihnen direkt Offerte machen zu
können.

Auf Frage 491. Wenden Sie sich an I. Trabers Witwe
in Chur.

Auf Frage 492. Feldschmieden aller Systeme, sowie Am-
bosse liefert ab Lager preiswürdig Rudolf Roetschi, Riesbach-
Zürich.

Auf Frage 499. Neue Stanzen mit Scheren liefern vorteil-
hast Arnold Brenner à Cie., Basel. -

Auf Frage 493. Geruch- und farblosen Holzleim können
wir in großen Quantitäten prompt liefern. Arnold Brenner à Cie.,
Basel.

Auf Frage 496. Wenden Sie sich gefl. wegen billigster
Spezialofferte über Leim an I. Schwarzenbach, Genf.

Auf Frage 497. Das beste und sicherste Vorbeugungs- und
Vertilgungsmittel von Haus- und Mauerschamm ist Pinol. Zu
beziehen durch den Schweiz. Pinol-Vertrieb Martin Keller, Zürich.

Aus Frage 497. Hausschwamm entsteht durch Feuchtigkeit
und alkalische Ausschwitzungen, die nur durch Wunner's Isolier-
mörtel dauernd zu beseitigen sind. Bitumen-Emulsion zur An-
fertigung desselben zu beziehen durch H. A. Brandt in Basel.

Aus Frage 497. Das bewährteste Mittel gegen Haus-
schwamm ist unser geruchloses Karbolineum. Arnold Brenner à
Cie., Basel.

Auf Frage 498. Wenden Sie sich an die Firma Richd.
Pfaff, Pumpenfabrik, Zürich I.

Auf Frage 498. Rotationspumpen für alle Zwecke liefert
prompt und billig Rudolf Roetschi, Riesbach-Zürich.

Auf Frage 498. Wenden Sie sich gefl. an Brandenberg u.
Co. in Zug, welche Pumpen für alle möglichen Zwecke als Spe-
zialität fabrizieren.

Aus Frage 449. Metallbuchstaben, vergoldet, in jeder Größe
erhalten Sie von der Zinkornamentenfahrik von I. Trabers Ww.
in Chur.

Auf Frage 449. Offerte der Firma Otto Sauter, Sohn,
in Ermatingen erhalten Sie direkt.

Aus Frage 441. M. Mullis Huf- und Hammerschmiede in
Flums ist billigster Lieferant bei sofortiger Bedienung.

Auf Frage 441.. Geschmiedete - Spitzschaufeln aus Stahl-
blech liefert Fritz Marti A.-G. in Wiüterthur.

Auf Frage 442s. Gegen das Ankleben der Zemente an
den Preßstempeln gibt es einige Mittel, die ich Ihnen gerne
mitteile, b. Zur Korksteinsabrikation wird der Abfall von den
Stöpsel- resp. Pfropfenschneàreien genommen; man hat dafür
aber auch noch billigeren Ersatz, der eben so gut ist. v. Da
man allerneuestens die Zementröhren gießt, so lassen sich die
nötigen Formen aus verschiedenem leichten Material herstellen.
Instruktionen liefere gegen billige Vergütung. i>. Für Formen
zur Erzeugung von Kunststein kann sehr verschiedenes Material

benützt werden; da es, wie vorhin unter e, erwähnt, beim Gießen
nicht zu sehr auf die Festigkeit derselben ankommt. So wird z. B.
in der neuesten Zeit sogar Quaderwerk in präparierten Leim-
formen gegossen und zwar für Monumentalbauten (auch in der
Schweiz). Das Gießen des künstlichen Baumaterials ist überhaupt
derart verbessert, daß die Technik das langwierige Stampfen
(nach sog. Regeln) wohl oder übel aufgeben muß. „Zeit ist Geld"
sagt das Sprichwort, das besonders auch für die Baupraxis be-
deutungsvoll ist und noch immer mehr werden wird. r.

Auf Frage 442 k. Gemahlener Kork in verschiedenen Körn-
ungen speziell für Korksteinsabrikation liefern billigst Gebrüder
Scheidegger, Korkfabrik, Laufen (Jura).

Submîsfîons-Anzeiger.
Die Zimmer- und Spenglerarbeiten am Kuppel des

Kirchturmes Schneisingcn. Der Baubeschrieb liegt beim Prä-
sidenten der Kirchenpflege auf, woselbst Offerten bis 20. August
einzureichen sind.

Wasserversorgung Langnau am Albis. Grabarbejt
bei Erweiterung des Hauptnetzes von der neuen Dorfstraße durch
die Kanzleistraße bis zur Grundstraße, Länge zirka 220 m. Die
näheren Bedingungen können beim Präsidenten I. Ringger à-
gesehen werden. Eingabefrist bis 20. August.

Die Gemeinde Safie« eröffnet Konkurrenz über Erstellung
von zwei Talsperre« im Egschitobel. Eingabefrist 23. August.
Plan und Bauvorschriften liegen beim Vorstand zur Einsicht offen
und erteilt derselbe nähere Auskunft.

Schulhausneuba« Unter-Wetzikon. Die Ausführung der
Erdarbeiten. Pläne und Bedingungen liegen im Bureau des
bauleitenden Architekten Johannes Meier in Unter-Wetzikon zur
Einsicht auf.' Offerten sind bis 14. August, abends 6 Uhr, beim
Präsidenten der Baukommisston, Hauptmann E. Altorfer, einzu-
reichen.

Die Kirchgemeinde Frick, Gipf-Oberfrick eröffnet Kon-
kurrenz über das Umdecken deS Kirchendaches und damit ver-
bundenen Spengler- und Zimmerarbeiten. Eingaben sind an
den Präsidenten der Kirchenpflege bis 15. August verschlossen ein-
zusenden. Nähere Auskunft erteilt Gemeinderat und Müller A.
Moesch in Frick.

Die Erstellung der Klosctanlagen für das Schnlhans
und die beiden Turnhallen an der Kernstraste in Zürich.
Pläne und Uebernahmsbedingungen im städt. Hoäjbauamte (Post-
gebäude). Die Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Schulhaus Kernstraße" versehen bis Samstag den 29. August,
abends 6 Uhr, an den Vorstand des Bauwesens I (Stadthaus)
einzusenden.

Die Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Dachdecker- und.
Spenglerarbeiten, sowie Einrichtung einer Zentralheizung
bei der Umbaute des Schlosses Turbenthal (Anstalt für
schwachsinnige taubstumme Kinder). Pläne, Bedingungen und
Formulare im Bibliothekzimmer des Pfarrhauses Turbenthal.
Offerten bis 20. August unter Aufschrift „Schloßbaute" an Pfr.
Staub in Turbenthal.

Renovation der Kirche Schinznach. Maurer-, Verputz-,
Spengler- und Malerarbeiten. Baubeschrieb im Pfarrhaus.
Angebote verschlossen mit entsprechender Aufschrist bis 15. Aug.
an den Präsidenten der Kirchenpflege, H. Zulauf.

Für den Ban des Bürgerheims ans dem Spitalgnt in
St. Gallen wird folgende Arbeit ausgeschrieben: Kunstschmiede-
arbeiten. Pläne und Bedingungen liegen im Technischen Bureau
des Stadthauses, 2. Stock, zur Einsicht auf, wo auch die Eingabe-
sormulare bezogen werden können. (Vormittags 8—10 und nach-
mittags 2—5 Uhr. Uebernahmsofferten sind bis zum 22. August
1903 an das Technische Bureau des Verwaltungsrates einzusenden.

Die Erd-, Maurer-, Kanalisations- «nd Versetzarbeiten,
die Steinhauerarbeiten in Hartstein und Sandstein, die
Lieferung der Walzeisen und Bauschmiedearbeiten, sowie
die Zimmerarbeite« für das Verwaltungsgebäude der
Alkoholverwaltnng in Bern. Pläne, Bedingungen und An-
gebotformulare find im Bureau der Bauleitung, Arch. Hünerwadel,
Bankgäßchen No. 6 in Bern, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für Gebäude
der Alkoholverwaltung" bis 17. August franko einzureichen an die
Direktion der eidg. Bauten in Bern. Die Submittenten werden
eingeladen, der Eröffnung der Angebote, welche am 18. August,
vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbau,
stattfinden wird, beizuwohnen.

Erstellung eines Zementsockels mit Geländer in der
Länge von zirka 29 Meter, sowie Erstellung einer Holzbrücke
zur Deckung eines Grabens zum Zwecke einer Einfahrt in die
Scheune von A. Künzli, Bäcker in Zuben (THUrgau).

Im alten Gemeindehans in Buchs (St. Gallen) werden
Zimmermanns- und Schreinerarbeiten, als Legung von
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2 gfaftböbett «ab Täferarbeiten in älltorb gegeben. Por=
fdjriften beint ©enteinbammannamt, roo UebernahmSofferten per
SReter bis 17. Sluguft einzureichen finb.

Stabführung beb (fntUmfierungSprojetteb auf bet Slip
SBteS, ©euteinbe ©cttniualb (@t. ©aßen) im ftoftenuoranfcf)(ag
oon fjr. 1100. 1. ©rfteHung non zirïa 400 SReter Sraingräben,
SRöhrenlegen unb ©inbeclen. 2. Transport non jirïa 1400 ©trief
Trainröhren oon ©ennroalb bis auf bie Slip SEBieS. ©ingaben
fcf)riftli(f) unb oerfhloffen mit ber Sluffhrift „©ntroäfferungSprofeft
Slip SBieS" bis 15. 2Inguft an PerroaltungSpräfibent iß. SBohlroenb,
too Pebingmtgen, plan unb Pauoorfhriften eingefeuert roerben
tonnen.

Tie ÏÔ äffetoerforgangStorporatio tt Sieufircl) a. ö, 3:1).=

Pitbl eröffnet Sonturrenj über folgenbe Arbeiten unb Lieferungen :

1. Raffen ber Catellen «ab ©rftetten ber Prunncuftubcn.
2. Liefern nnb Segen toon jirta 3000 Söleter Stohren

oerfchiebener Tintenfionen unb ber hiefür erforberlicfieu ©rab=
arbeit.

3. SiuSgraben unb ©rfteHen eines Stefcvtooivb mit 50 m° Qnfjait.
Offerten, getrennt ober für'S ©anje, finb bis 15. Sluguft an

ben präfibenten, Ulrich SBahrenberger zum „Sternen" in Stern

fird) a. b. Sip, einzureichen, roofelbft pläne unb Pauoorfhriften
Zur @inficf)t offen liegen unb ©ingabeformutare bezogen merben
tonnen.

Sic Sîeutoernteffung ber ©enteinbe SReiben, StmtSbezirt
Püren (Pent), fmltenb 200 §eftar, 480 Parzellen, 42 ©ebäube.
patentierte SontorbatSgeometer tjaben ifjre Preisangebote bis
15. Sluguft oerfhloffen unb mit ber Sluffdjrift „Slngebot für bie
Pernteffuttg ber ©emeinbe Dieiben" bem tantonalen PermeffungS*
bureau Sern einzureichen, mo fernere SluStunft erteilt wirb.

Sin ber Oettingerftrafte in ©afel finb z" oergeben bie
©rftettung oon

jirfa 230 m® ffcmentbetouiytonbameut
Zirta 115 m® S8rud)fteiu=3!Jîauerttoerï
jirïa 400 m® SUtafctjiucnbncfftciniWtaHcrttoerf.

©anb unb PetontieS genügenb am piai). Offerten mit preiS=
angabe SRörSbergerftraße 36, Pafel.

©rfteHung cineS PrnfttäferS in einem ©cbulzintmer beS

©djulhaufeS Torf Prittnau. plan unb Porfdjriften tönnen in
ber ©emeinbetanztei eingefehen roerben. ©ingaben finb oerfhloffen
mit ber Stuffctjrift „Schulzimmertdfer bis 14. Sluguft einzureichen
an ben ©emeinberat.

fiäfcreigenoffenfctjaft DbcrinbaLÜtamfau (Soggenburg),
©rfteüung eitteS ftäfcrcigcbäubcb farnt ©cbloeiitcftallung,
pidne unb Pau6efd)rie6 liegen zur ©inficfjt auf bei präfibent
3t. §itber=§etgg zum „Sinbenhof", Oberinbat, roo auch ndhere
SluStunft erteilt roirb. Offerten bis 15. 3luguft.

Tie S rf)reinerarbeiten für bie franj. proteft. ftirchc
in Piel. plane unb Pebingungen liegen int Paubureau iRömer

& (Jehlbaum zur ©inficht auf. PerfhMfene Offerten finb bis
15.Sluguft an ben präfibenten ber Pautommiffion, PourquimPorel,
einzureichen.

Tie @taferarbeiten für ben hwnrg. patoiüon beint
StantonSfpitat ©chaffhattfctt. ptäne unb Pebingungen liegen
auf bem tantonalen Paubureau zur ©infiebt auf unb finb bie
©ingaben oerfieaelt mit ber 3luffhrift „©laferarbeiten" bis ben
14. Sluguft ber tantonalen Paubtrettion einzugeben.

Tie ©cntcinb'e Pahenbülach (Qürih) eröffnet Sonturrenz
über bie ©infaffnng beb Torfbacljeb in gententbeton .oon
100 x 80 cm Sihtroeite unb ca. 136 SReter Sänge. Uebernai)mS=
Offerten finb bis 15. 3luguft an ©emeinberatSprdfibent §. SRaag
einzureihen, roo piäne unb Pauoorfhriften zur ©infiaft offen
liegen unb roeitere 3luStunft erteilt roirb.

Chemin de fer de Martigny au Châtelard. (Ligne
du Valais à Chamonix.) Travaux d'Infrastructure et
Pose de la Voie du Tronçon Salvan à frontière
française. Longueur : 10500 mètres. Les plans et cahiers de

charges peuvent être consultés dès ce jour à Salvan, au bureau
de la direction du travaux du chemin de fer. Les soumission
devront être remises sous pli cacheté le 15 Septembre 1903 au
plus tard à l'ingénieur-directeur des travaux à Salvan.

ôtcUenrtUôfdjfdlmnae «.
Tab Prot bed fJeucrtoehr=vJnftocttorb ber ©tabt 3üridj

roirb infolge SRücttrüteS beS bisherigen Inhabers zur Peroerbung
auSgefhrieben. Tie ^JahreSbefolbung betragt fjr. 4—5000. 3lnS=

îunft über bie Obliegenheiten ber ©telle erteilt ber Porftanb beS

PolizeiroefenS, ©tabtrat P. SBelti, Peterftrafie 10, an roelhen
3lnmelbungen bis 31. Sluguft fhriftlih einzureihen finb.

Oberntafhtttift für grofêed fd)iucizeritd)cS ®leftrijitat^=
tticrf zum balbigen ©intritt. Peroerber müffen über teäjnifhe
Pilbung, fomie über roeügehenbe prattifhe ©rfahrung in ber
Pehanblung elettrifdjer ©eneratoren, Transformatoren nnb ©halt=
anlagen oerfügen unb fhon in ähnlicher Stellung mit ©rfolg tätig
geroefen fein. Offerten mit ©ehaltSanfprud), 3eugniSabfhriften
nnb roomöglih mit Photographie unter ©hiffre ZQ6291 an bie
3lnnoncen=©£pebition Dîubolf SRoffe, ßürih-

©leftrijitatStoerf 2öintertl)ur, @s finb auf 1. Oltober
bS. 33- folgenbe ©teilen z« befe^en:

1. eines 2lbjmtttett für bas ©leïtrizitdtSroerï,
2. eines (vl)cfnio«teurS für eieïtrifd)e ßausinftallationen,
3. eines Pud)haltungSgel)iilfen.

Peroerber roollen ihre 3lnmelbungen nebft 3eugniffen unb Slngabe
beS ©eburtSjahreS, foroie ïurzer ®arftetlung beS PilbungSgangeS
unb bisheriger PerufStätigfeit bis zum 25. 3luguft 1903 an §rn.
©tabtrat ©tethelm in 38intertl)ur einzufenben, ber auch nähere
PuSlunft erteilt.

Hulftegger Steiner, Stäfa i
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2 Fußböden und Täferarbeiten in Akkord gegeben. Vor-
schriften beim Gemeindammannamt, wo Uebernahmsofferten per
Meter bis 17. August einzureichen sind.

Ausführung des Entwässerungsprojektes auf der Alp
Wies, Gemeinde Sennwald (St. Gallen) im Kostenvoranschlag
von Fr. 1100. 1. Erstellung von zirka 40V Meter Draingräben,
Röhrenlegen und Eindecken. 2. Transport von zirka 1400 Stück
Drainröhren von Sennwald bis auf die Alp Wies. Eingaben
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Entwässerungsprojekt
Alp Wies" bis IS. August an Verwaltungspräsident P. Wohlwend,
wo Bedingungen, Plan und Bauvorschriften eingesehen werden
können.

Die Wasserversorgnngskorporation Nenkirch a. d« Th.-
Bühl eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten und Lieferungen :

1. Fassen der Quellen und Erstellen der Brunnenstuben.
2. Liefern und Legen von zirka ZV00 Meter Röhren

verschiedener Dimensionen und der hiefür erforderlichen Grab-
arbeit.

3. Ausgraben und Erstellen eines Reservoirs mit SV m" Inhalt.
Offerten, getrennt oder für's Ganze, sind bis 15. August an

den Präsidenten, Ulrich Wahrenberger zum „Sternen" in Neu-
kirch a. d. Th., einzureichen, woselbst Pläne und Bauvorschriften
zur Einsicht offen liegen und Eingabeformulare bezogen werden
können.

Die Neuvermessung der Gemeinde Reiben, Amtsbezirk
Büren (Bern), haltend 200 Hektar, 480 Parzellen, 42 Gebäude.
Patentierte Konkordatsgeometer haben ihre Preisangebote bis
15. August verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot für die
Vermessung der Gemeinde Reiben" dem kantonalen Vermessungs-
bureau Bern einzureichen, wo fernere Auskunst erteilt wird.

An der Oetlingerstraße in Basel sind zu vergeben die
Erstellung von

zirka SZ0 Zementbeton-Fundament
zirka 113 Bruchstein-Mauerwerk
zirka 400 m Maschinenbackstein-Mauerwerk.

Sand und Betonkies genügend am Platz. Offerten mit Preis-
angabe Mörsbergerstrahe 36, Basel.

Erstellung eines Brusttäfers in einem Schulzimmer des

Schulhauses Dorf Brittna«. Plan und Borschristen können in
der Gemeindekanzlei eingesehen werden. Eingaben sind verschlossen
mit der Aufschrift „Schulzimmertäfer bis 14. August einzureichen
an den Gemeinderat.

Käsereigenossenschaft Oberindal-Ramsau (Toggenburg).
Erstellung eines Käsereigebäudes samt Schweineftallung.
Pläne und Baubeschrieb liegen zur Einsicht auf bei Präsident
A. Hilber-Helgg zum „Lindenhof", Oberindal, wo auch nähere
Auskunft erteilt wird. Offerten bis 15. August.

Die Schreinerarbeiten für die franz. Protest. Kirche
in Biel. Pläne und Bedingungen liegen im Baubureau Römer

à Fehlbaum zur Einsicht auf. Verschlossene Offerten sind bis
15. August an den Präsidenten der Baukommission, Bourquin-Borel,
einzureichen.

Die Glaserarbeiten für den chirnra. Pavillon beim
Kantonsspital Schaffhansen. Pläne und Bedingungen liegen
auf dem kantonalen Baubureau zur Einsicht auf und sind die
Eingaben versiegelt mit der Ausschrift „Glaserarbeiten" bis den
14. August der kantonalen Baudrrektion einzugeben.

Die Gemeinde Bachenbülach (Zürich) eröffnet Konkurrenz
über die Einfassung des Dorfbaches in Zementbeton von
100 x 80 am Lichtweite und ca. 136 Meter Länge. Uebernahms-
Offerten sind bis 15. August an Gemeinderatspräsident H. Maag
einzureichen, wo Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht offen
liegen und weitere Auskunft erteilt wird.

cks len ck« bûsi»1ïgn> su Lkâîelsi»«>. (Ligne
du Voiois à Lbomonix.) Tnsvsux el'ln1i>ssti»u«:tuns et
poss «>e ks Vo>« I>u Lslnsn à ki»oi»tîèi»e

Longueuri 10500 mètres. Les plans et codier» <1e

cborges peuvent être consultes dès ce jour à 8alvon, ou bureau
de io direction du trovoux du edemin de kar. Les soumission
devront être remises sous pli coeketê ie 15 Leptembrc 1003 ou
plus tord ô l'ingênieur-dirseteur des trovoux à Folvou.

SteUenausschreibunge ».
Das Amt des Feuerwehr-Inspektors der Stadt Zürich

wird infolge Rücktrittes des bisherigen Inhabers zur Bewerbung
ausgeschrieben. Die Jahresbesoldung beträgt Fr. 4—5000. Aus-
kunft über die Obliegenheiten der Stelle erteilt der Vorstand des
Polizeiwesens, Stadtrat R. Welti, Peterstraße 10, an welchen
Anmeldungen bis 31. August schriftlich einzureichen sind.

Obermaschinist für großes schweizerisches Elektrizitäts-
Werk zum baldigen Eintritt. Bewerber müssen über technische
Bildung, sowie über weitgehende praktische Erfahrung in der
Behandlung elektrischer Generatoren, Transformatoren und Schalt-
anlagen verfügen und schon in ähnlicher Stellung mit Erfolg tätig
gewesen sein. Offerten mit Gehaltsanspruch, Zeugnisabschriften
und womöglich mit Photographie unter Chiffre A H 6291 an die
Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich.

Elektrizitätswerk Winterthur. Es sind auf 1. Oktober
ds. Is. folgende Stellen zu besetzen:

1. eines Adjnnkten für das Elektrizitätswerk,
2. eines Chcfmonteurs für elektrische Hausinstallationen,
3. eines Bnchhaltnngsgehülfe«.

Bewerber wollen ihre Anmeldungen nebst Zeugnissen und Angabe
des Geburtsjahres, sowie kurzer Darstellung des Bildungsganges
und bisheriger Berufstätigkeit bis zum 25. August 1903 an Hrn.
Stadtrat Diethelm in Winterthur einzusenden, der auch nähere
Auskunft erteilt.
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